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Mühlen 1868

Nr. 2 S. 9 Circa 80 bis 100 Centner gutes Heu sind bei dem Mühlenmeister

GRÄSICKE in Lietzow zu verkaufen. (Januar)

Nr. 3 S. 14 Umzugshalber beabsichtige ich mein in Berge bei Nauen

gelegenes Gehöft, bestehend aus einem Wohnhaus, einer

Scheune, einem kleinen Schweine- und Hühnerstall und einem

neugebauten zweistöckigen Kuh- und Pferdestall, 60 Fuß lang, 20

bis 22 Fuß tief, mit guten Kornboden versehen, zu verkaufen.

Letzterer eignet sich auch zum Abbruch.

REINECKE, Mühlenmeister in Berge.

Nr. 9 S. 41 5 Thlr. Belohnung

In neuerer Zeit sind das um meinen Garten in Kienberg

befindliche Gehege, ebenso einzelne Bretter von den Gebäuden

daselbst abgebrochen und entwendet worden. – Obige Belohnung

erhält Derjenige vo mir, der mir den Thäter so nachweist, daß er

zur Bestrafung gezogen werden kann.

Mühlenmeister MOHR in Börnicke

Nr. 9 S. 42 Gutes Dachrohr ist zu verkaufen bei Mühlenmeister KUHLMEY in

Ketzin.

Auch weist derselbe eine preismäßige Lokomobile nebst einer

dazugehörigen Wasserschnecke nach.

Nr. 9 S. 42 Gute mehlreiche Roggenkleie ist stets vorräthig bei dem

Mühlenmeister BREITHOFF in Cremmen, Dammstr. Nr. 105.

Nr. 13 S. 59 Mühlen-Verkauf

Ich beabsichtige, mein hierselbst belegenes Mühlengrundstück,

bestehend aus einer im guten Zustande befindlichen

Bockwindmühle mit zwei Mahlgängen, einem massiven

Wohnhause, Stallung und Scheune, sowie zwölf Morgen Acker

und Wiesen aus freier Hand zu verkaufen.

Banzendorf bei Lindow

Wittwe PIEPER

Nr. 13 S. 60 Ein Sohn rechtlicher Aeltern, welcher Lust hat, die Müllerei zu

erlernen, kann sich melden beim Mühlenmeister EUEN in Bötzow.

Nr. 14 S. 64 Über die Verhältnisse auf dem Auswandererschiff „Leibnitz“.

Nr. 17 S. 84 Lehrlings-Gesuch

Ein Sohn ordentlicher Aeltern, der Lust hat, Müller zu lernen, kann

sich melden beim Mühlenmeister ROSDORFF in Potsdam, am

heiligen See No. 4.
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Nr. 27 S. 150 Haus-Verkauf

Ich beabsichtige das früher EBELING’sche massive Wohnhaus

hierselbst mit 3 Wohnungen, hinreichender Stallung, Brunnen,

einem Garten vor dem Hause, mit Mauer umgeben, unter

günstigen Bedingungen zu verkaufen. Kaufliebhaber können sich

am Sonnabend den 18. April, Nachmittag 2 Uhr, in meinem Hause

einfinden. Die Uebergabe kann sogleich erfolgen, auch kann

dasselbe, da eine geräumige Wohnung leer steht, sogleich

bezogen werden. Geneigte Käufer können es zu jeder Zeit in

Augenschein nehmen.

Tarmow bei Fehrbellin, den 29. März 1868

MÜLLER, Mühlenmeister

Nr. 30 S. 172 Am Donnerstag den 2. April ist mir auf dem Wage vom Sandkrug

bis zum alten Ziegeleihause ein gestickter Tabaksbeutel verloren

gegangen. Dem ehrlichen Finder eine gute Belohnung beim

Mühlenbesitzer G. SPANGENBERG

Nr. Nr. 33 S. 192 Eine Mühle (Holländer) ist zum Abbruch zu verkaufen. Plan-Ufer

Nr. 92 in Berlin

Franz BITTLINGER

Nr. 33 S. 194 Hiermit die traurige Anzeige, daß unser guter Vater, der

Mühlenmeister Fr. SCHMIDT, nach mehrwöchentlicher Krankheit

am 21. d. M. verstorben ist.

Die Beerdigung findet am Sonnabend den 25., Nachmittags 2 Uhr

statt. Um stilles Beileid bitten

Nauen die Hinterbliebenen

Nr. 36 S. 212 Beim Mühlenmeister FRANKE in Ceestow ist ein Satz Kämme zu

verkaufen.

Nr. 36 S. 212 Eine fette Kuh ist zu verkaufen beim Mühlenmeister BÖRNICKE in

Knoblauch.

Nr. 39 S. 232 Die Beleidigung, welche ich gegen den Mühlenmeister August

MÜLLER aus Staaken ausgesprochen habe, erkläre ich für

unwahr und nehme sie hiermit zurück.

Emilie FRITSCH

Nr. 40 S. 235 Zum bevorstehenden Pfingstfeste empfiehlt bestes Waizenmehl, à

Metze 8 Sgr., in Engros noch billiger

W. KRAATZ,

Mühlenmeister in Nauen

Nr. 41 S.241 Eine gute Büchse ist zu verkaufen bei dem Mühlenmeister VOß in

Nauen.
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Nr. 45 S. 264 Eine neue Bockwindmühle, vortheilhaft in lebhafter Gegend, nahe

der Hamburger Bahn belegen, mit guter Kundschaft, einem

französischen Mahlgang und Cylinder, neuen Gebäuden und zwei

Morgen Land, soll Umstände halber verkauft werden, wozu ich

einen Termin am 29. d. M. in meiner Wohnung anberaumt habe.

Warsow den 10. Juni 1868

Friedrich VOß, Müller-Meister

Nr. 45 S. 266 Unterzeichneter will circa 10 Morgen Wiesen-Grundstücke

verpachten. Näheres bei KUHLMEY, Mühlenmeister in Ketzin.

Nr. 46 S. 267 II. Hinter den letzten Jahrgang des bis zur vollständigen

Durchführung der Reorganisation noch fortzuführenden I.

Aufgebots der Landwehr sind zurückgestellt hinter Jahrgang 1856:

8. Müllermeister Carl Friedr. Wilh. MÜLLER zu Closterfelde

24. Mühlenmeister Carl KUHLMEY zu Paretz

29. Mühlen- und Bäckermeister Aug. Friedr. MÜLLER zu

Staaken

Nr. 46 S. 268 Bekanntmachung

In der Untersuchungssache wider den Müllergesellen Eduard

ZACHERT aus Guschterbruch bei Friedeberg in der Neumark –

Rep. Nr. 627.68 – wird der Bäckergeselle Christian Heinrich

VOGEL aus Altgommlau bei Greiz, welcher Anfangs Juni von

Nauen nach Hamburg gewandert sein soll, zur Abgabe eines

Zeugnisses gesucht, und wolle er seinen Aufenthalt dem

Unterzeichneten schleunigst angeben.

Spandau, den 9. Juni 1868

Der Staatsanwalt

Nr. 51 S. 302 Eine große Ober- und Unterwohnung ist zum 1. October zu

vermiethen. Zu erfragen beim Mühlenmeister LEUEN in Nauen.

Nr. 53 S. 312 2 Wörde, neben Herrn Gastwirth GERICKE gelegen, sollen

Donnerstag den 9. d. M., 8 Uhr Abends, in meiner Wohnung an

den Meistbietenden verkauft werden.

LEUE, Mühlenmeister

Nr. 60 S. 345 Bekanntmachung

Die den minorennen Geschwistern GRÜNEFELD gehörigen

Grundstücke, und zwar:

a) die zu Bredow belegene, im Hypothekenbuch von diesem Ort

Vol. II. Nr. 87 p. 361 verzeichnete Wiese, abgeschätzt auf 650

Thlr.,

b) die hier belegene, im Hypothekenbuch von Nauen Vol V. Nr. 3

pag. 159 verzeichnete Schuhmacherwiese, abgeschätzt auf 550

Thlr.,



Osthavelländisches Kreisblatt 1868 (Museum Nauen)

Seite 4 von 5

c) die hier belegene, im Hypothekenbuche von Nauen Vol. IXd. p.

144 verzeichnete Wiese, abgeschätzt auf 50 Thlr.,

d) die hier belegene, im Hypothekenbuche von Nauen Vol. V. p.

71 verzeichnete Damm-Wiese, abgeschätzt auf 125 Thlr. nebst

Schneckmühle und Bretterschuppen, taxirt auf 202 Thlr.

e) die hier belegene, im Hypothekenbuch von Nauen Vol. V B1.

Nr. 11c. p. 73 verzeichnete Dammwiese, taxirt auf 75 Thlr.,

f) eine hier belegene, im Hypothekenbuch nicht verzeichnete

Wiese von 115 Quadrat-Ruthen, welche der Vater der jetzigen

Besitzer von dem Müllermeister KLUNTE gekauft,

sollen in freiwilliger Subhastation öffentlich verkauft werden, und

steht hierzu ein Termin am 3. September 1868, Vormittags 1 Uhr,

in unserem Gerichtslocal an.

Nauen, den 10. Juli 1868

Königliche Kreisgerichts-Commission

Nr. 60 S. 350 Ich bin Willens, mein zu Berge bei Nauen belegenes

Kossäthengehöft, bestehend aus einem Wohnhause mit 5

heizbaren Zimmern, einem kleinen Stalle, einer Scheune und

einem aus 2 Etagen bestehenden großen, fast neuem Stall, 60’

lang und 20-22’ tief, billigst zu verkaufen. Letzterer Stall, mit

Ziegeln gedeckt, eignet sich gut zum Abbruch. Das ganze Gehöft

paßt besonders für Heu-, Stroh- und Getreidehändler.

REINECKE, Mühlenmeister

Nr. 62 S. 362 Gestorben in Nauen vom 1. April bis 1. August:

7. Der Bürger und Mühlenmstr. Hr. Christ. Fried. SCHMIDT, 53 J.

8 M. 6 T., Abzehrung

12. Die Bürgers- und Mühlenmeisters-Gattin Sophie Fried.

BARDELEBEN geb. NEYE, 43 J. 7 M. 21 T., Brustkrebs

Nr. 65 S. 376 Eine frischmilchende Kuh mit Kalb steht zum Verkauf beim

Mühlenmeister KÄHNE in Börnicke.

Nr. 74 S. 438 Gestorben in Nauen im August:

18) Otto Carl Paul SCHMIDT, Mühlenmstrs., 2 M. 13 T.,

Brechruhr

Nr. 83 S. 496 Eine Bockwindmühle nebst Wohnhaus und Grundstücke ist gegen

500 Thlr. Anzahlung zu verkaufen.

Näheres beim Mühlenmstr. LANGE in Belzig.

Nr. 85 S. 506 Ein Bursche, welcher Lust hat, die Müllerei zu erlernen, findet

sofort oder auch später Aufnahme beim Mühlenmeister

EICHHOLTZ in Vietznitz. Die Herren Schulzen werden ergebenst

ersucht, dies in ihren Gemeinden gefälligst bekannt zu machen.
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Nr. 89 S. 536 In Nauen getraut wurden im October:

1) der Zimmergesell August Friedrich Wilhelm HEESE mit

Caroline Wilhelmine VOIGT

Nr. 94 S. 572 Gutes Weizen- und Roggenmehl, sowie gute Kleie ist stets bei mir

zu haben.

GRÄSICKE, Mühlenmeister in Staaken

Nr. 94 Beilage (Werbung für eine Medizin)

…

Potsdam, den 1. August 1868

Aug. HEYGER, Mühlenmeister

Nr. 96 Beilage Ein Bursche zur Erlernung der Müllerei wird gesucht vom

Mühlenmeister MESENBERG in Nauen.

Nr. 99 S. 604 Wegen Todesfalls sind 100 Stück leere Bienenkörbe zu jedem

Preise zu verkaufen in Potsdam, Jäger-Allee, bei dem

Mühlenmeister ZINNERT.


